
Fürth 
Abfallwirtschaft

Wenn das Licht 
ausgeht

Energiespar-
lampe

LED-
lampe Glühbirne

Alle drei arten von leuchtmitteln bringen licht ins dunkel. Die Entsorgung ist unterschiedlich, aber vielerorts möglich.

{

lösungen 1: B, 2:B, 3:A+C

1 Herkömmliche Glühbirnen entsorgt man am besten
A	
B	
C	

im glascontainer, weil daraus trinkflaschen gemacht werden 
als Restabfall 
Kaputte Birnen sind bioabfall

2 LED-Glühlampen gehören
A	
B	
C	

In den gelben sack 
in die dafür vorgesehene sammelbox in geschäften 
zum Restabfall

3 Energiesparlampen 
A	
B	
C	

in die dafür vorgesehene sammelbox in geschäften 
kann man einfach ins altglas werfen 
Sollten auf keinen Fall zerbrechen - Quecksilber!

Infos

Abholtermine Gelber Sack
(Abfuhrgebiete 8, 9, 10)
Bei den Abholterminen für den 
Gelben Sack in den Gebieten 8, 9 
und 10 hat sich in unseren 
Abfallkalender ein Fehler einge-
schlichen. 

Hier sind die korrekten Tage im April:

Gebiet Datum
 8 Mittwoch 10. und. 

Donnerstag 25. April 2019
 9 Freitag 12. und  

Samstag 27. April 2019
10 Donnerstag 11. und 

Freitag 26. April 2019

Immer aktuelle Informationen 
­finden Sie unter:
www.fuerth.de/abfallwirtschaft. 

Elektrisches Licht gehört sicher 
zu den größten Erfindungen 
der Menschheit. Aber heute, 
wo wir verstanden haben, dass 
wir mit den natürlichen Res-
sourcen unserer Erde sorgsam 
haushalten müssen, ist die alte 
Glühbirne als kapitaler Energie-
fresser einfach nicht mehr zeit-
gemäß. Seit 2016 darf sie nicht 
mehr verkauft werden. An ihre 
Stelle sind andere Lichtquel-
len getreten – Halogen-, Ener-
giespar- und LED-Lampen. Die 

sind zwar sparsamer im Strom-
verbrauch, aber auch nicht so 
richtig umweltfreundlich. Wie 
bei allen Elektro-Produkten 
kommt es ganz entscheidend 
auf die sachgerechte Entsor-
gung an. 

Früher haben wir kaputte Glüh-
birnen einfach in den Hausmüll 
geworfen. Heute gelten für die 
Entsorgung von Leuchtmitteln 
erweiterte Regeln. Die neuen 
Energiespar- und LED-Lampen 

fallen nämlich unter das Elektro- 
und Elektronikgesetz (ElektroG), 
das seit 2006 in Kraft ist. 

–– Demnach müssen Leuchtstoff
lampen, Energiesparlampen 
und LEDs recycelt werden. 

–– Glüh- und Halogenlampen hin-
gegen dürfen weiterhin in den 
Restabfall   – sie haben aber 
nichts im Altglascontainer zu 
suchen!

Warum brauchen wir neues 
Licht?
Das Verbot der alten Glühlampe 
und die Förderung von ener-
giesparenderen Lösungen soll 
bis 2020 den Stromverbrauch 
in der gesamten EU um fünf 
Prozent senken. Dieser posi-
tive Effekt ist aber nicht ohne 
„Nebenwirkungen“ zu haben: 
Energiesparlampen sind Gas
entladungslampen. Sie enthal-
ten die wertvollen Rohstoffe 
Kupfer, Aluminium und Zinn. 
Diese sollen nicht im Abfall lan-
den, sondern wiederverwertet 
werden. Darüber hinaus finden 
sich in Energiesparlampen ge-
ringe Mengen an Quecksilber. 
Das ist ein giftiges Schwer-

metall und darf auf keinen Fall 
den Boden oder Gewässer ver-
unreinigen! Quecksilber kann 
Reizungen von Atemwegen und 
Schleimhäuten verursachen, 
aber auch die Nieren und das 
Nervensystem schädigen.
Wir müssen Energiesparlampen 
also mit besonderer Vorsicht 
behandeln und darauf achten, 
dass sie nicht zerbrechen. Sind 
sie defekt, bringen wir sie zum 
Händler zurück, der dafür spe-
zielle Sammelboxen bereitstel-
len muss. Oder Sie geben die 
Energiesparlampen gleich beim 
städtischen Wertstoffhof ab. 
Dasselbe gilt auch für LEDs. 

Was tun, wenn eine Energie-
sparlampe zerbricht?

–– Kräftig lüften. 
–– Gummihandschuhe anziehen. 
–– Splitter mit einem Stück 
Pappe aufsammeln und in ein 
luftdicht verschließbares Ge-
fäß geben. 

–– Reste mit einem feuchten 
Tuch aufwischen und eben-
falls in das Gefäß geben. 

–– Zuschrauben und zum Wert-
stoffhof bringen!

DAMIT LICHT KEINE  
SCHATTENSEITEN HAT

Da mach’ 
ich mit!


